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Informationen der Grünen Hagenberg – Nr. 1/2010

Grüne Zeitung
für Hagenberg 

Danke an alle, die uns im Wahlkampf
wohlwollend und freundlich 
begegnet sind.
Großes DANKE an alle, die uns auch
gewählt haben und ganz persönlich
DANKE an alle, die mir ihre Stimme bei
der BürgermeisterInnenwahl gegeben
haben! 
Durch ihre Stimmen bekamen wir wie-
der den Auftrag zum Wohle Hagenbergs
Politik zu machen. 

Wahlarithmetik hat dazu geführt, dass
die GRÜNEN Hagenberg 1 Mandat ver-
loren, obwohl sie verglichen mit ÖVP
und SPÖ einen höheren prozentuellen
Zuwachs an Stimmen hatten. Das war
schmerzlich.
Anschober ist Gott sei Dank wieder Lan-

desrat für Umwelt, Energie und Konsu-
mentInnenschutz – das heißt, die erfolg-
reiche Arbeit der letzten 6 Jahre kann
weitergeführt werden.
Hagenberg ist weiterhin oberösterreich-
weit GRÜNES Highlight mit 15% Stim-
menanteil. 
Leider war es nicht möglich, einen
Zugewinn an Mandaten zu erreichen,
bzw. in der BürgermeisterInnenwahl in
die Stichwahl zu gelangen. Gewählt wird
doch eine große Partei, das erscheint
sicherer.
Erinnern werden wir unsere Kolleginnen
und Kollegen an ihre vollmundigen Ver-
sprechungen aus dem Wahlkampf. Auch
seitens des Landes wurden noch Zusa-
gen gemacht im vollen Wissen, dass das
Geld nicht da sein wird.
Rechtspopulismus ist salonfähig und all-
gegenwärtig geworden  – Menschlich-
keit wird zum Fremdwort. Wenn es um
Stimmen geht, überholen ÖVP und SPÖ
die FPÖ rechts. Nur die GRÜNEN ste-
hen zu Rechtsstaat und Menschenrech-
ten. Darauf bin ich stolz.
Gerne erinnere ich mich an unsere
Hausbesuche zurück. Die vielen persön-
lichen Gespräche waren sehr wertvoll
und für politisches Engagement ist es

Was ich noch zu sagen hätte ...

HAGENBERG

Februar 2010 /

Für alle Grün-Interessierten:
Grüner Stammtisch 
Hagenberg
Jeden letzten Donnerstag 
im Monat  im GH Lamplmair
Nächster Termin:
25. Februar 2010, 20:00 Uhr

Nächste 
Gemeinderatssitzung:
11. Februar 2010
um 19:00 Uhr
Gemeindesaal

Hinweis

immer wichtig, die Bedürfnisse und Mei-
nungen der Menschen zu kennen.
Erfahrungen sind manchmal bitter. Ehr-
lichkeit und Fairness sind in der Politik
Schlagworte, die sehr häufig miss-
braucht werden. Wer sie ernst nimmt,
mindert seine Chancen. 
Bei der Sanierung der Banken wurde
nicht gezaudert. Das Geld wurde  auf
wundersame Weise aufgetrieben. Die
Krise wurde nicht als Chance genützt.
Das gescheiterte System wurde durch
die Politik wiederbelebt und durch das
Wahlergebnis wieder legitimiert.
Nur über Minderheiten ist Fortschritt in
eine bessere Zukunft möglich – Mehr-
heiten zementieren stets das Beste-
hende. Deshalb sind wir GRÜNE im
Gemeinderat Hagenberg weiterhin
besonders wichtig.
Ideen zur Bewältigung der anstehenden
Probleme sind gefordert – wir GRÜNE
stehen dafür, dass wir alle Themen nach
folgenden Kriterien beurteilen und bear-
beiten: sozial gerecht, ökologisch und
nachhaltig.
Sachlichkeit und Lösungsorientiertheit
werden auch in dieser Periode unsere
Politik prägen.

Wahl 09 – das Ergebnis der GR-Wahl
von Ludwig Reiter

Hagenberg hat gewählt. Stimmen wurden gezählt, Prozente berechnet und
nach dem d’Hondt’schen Verfahren Mandate ermittelt. Das Ergebnis der
Gemeinderatswahlen lässt sich tabellarisch zusammenfassen:

Die FPÖ konnte ihre Stimmenanzahl vom infolge der letzten Parteispaltung niedrigen
Niveau aus verdoppeln und damit ein Mandat dazu gewinnen. Obwohl die GRÜNEN
bei den Wählerstimmen am zweitstärksten gewachsen sind, haben die GRÜNEN ein
Mandat verloren, weil die Wahlarithmetik zu ihren ungunsten ausgeschlagen hat. Die
GRÜNEN haben damit die teuersten / wertvollsten Mandate (90 Stimmen pro Man-
dat). Die ÖVP hat die billigsten Mandate bekommen (nur 68 Stimmen pro Mandat).
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